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Gemeinsame Pressemitteilung von AAV, Wirtschaft & Marketing Soest GmbH und Kreis Soest 

Weitere Untersuchungen auf dem ehemaligen 
Strabag-Areal starten am 14. April 

 

Soest, den 09.04.2026. Auf der Fläche des ehemaligen Strabag-Areals sollen nach aktueller Planung ab 14. April 2026 

weitere Untersuchungen stattfinden, um die letzten Informationslücken zu schließen. Ziel ist es, eine verlässliche 

und aktualisierte Planungsgrundlage für die Anschluss anstehenden Sanierungsarbeiten zu schaffen. Die Dauer 

der geplanten Untersuchungen beträgt voraussichtlich drei Tage. 

 

Bereits Anfang März wurde ein Freischnitt einzelner Flächen durchgeführt, um den notwendigen Arbeitszugang 

sicherzustellen. Im nächsten Schritt sind weitere Baggerschürfe im Bereich der ehemaligen Bitunova-Hallen 

vorgesehen. Zusätzlich erfolgen Beprobungen der auf der Fläche liegenden Haufwerke, um die vorhandenen 

Materialien genauer zu untersuchen. 

 

Eine Gefährdung für Anwohnerinnen und Anwohner besteht auch durch diese Arbeiten nicht. Die Maßnahmen 

werden von einer spezialisierten Fachfirma durchgeführt und gutachterlich begleitet, sodass alle Arbeiten unter 

kontrollierten und sicheren Bedingungen stattfinden. 

 

Im Anschluss an die Untersuchungen erfolgen weitere Abstimmungen mit der zuständigen Ordnungsbehörde des 

Kreises, der Wirtschaft & Marketing Soest GmbH sowie den beauftragten Gutachtern. Dabei geht es insbesondere 

um den fachgerechten Umgang mit den festgestellten Asbestbelastungen. 

 

Sobald belastbare Ergebnisse vorliegen, ist eine Bürgerinformation geplant. In diesem Rahmen soll auch eine 

verlässliche Zeitplanung für die weiteren Schritte vorgestellt werden. Es ist aktuell geplant, dass diese 

Bürgerinformation noch im Sommer 2026 stattfindet. 

 

 
AAV – Verband für Flächenrecycling und Altlastensanierung 
 
Damit Menschen auf gutem Grund sicher leben können, begleiten wir unsere Mitglieder aus Land, Kommunen und der Wirtschaft 
Nordrhein-Westfalens dabei, Altlasten und Brachen zu sanieren und wieder nachhaltig nutzbar zu machen – vom Boden bis zum 
Grundwasser. So tragen wir dazu bei, den Verbrauch neuer Flächen zu reduzieren und Ressourcen zu schonen. 
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Die praktische Projektdurchführung mit unserem interdisziplinären Team und eigenen finanziellen Mitteln bildet den Kern unserer Arbeit. 
Zusätzlich unterstützen und beraten wir mit unserer umfangreichen rechtlichen so wie fachlich-technischen Expertise. Unser 
einzigartiger Erfahrungsschatz, die unabhängige Bewertung komplexer Sachverhalte und die verlässliche Umsetzung zielführender 
Lösungsansätze im Miteinander sind das Fundament unserer Leistung im Dienst einer nachhaltigen Zukunft. 
 
Zukunft. Auf gutem Grund. 
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